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Bedürfnisse Wohnen

Einkaufen

Ärztliche 
Versorgung

Gemeinschaft

Zusammen feiern Freunde finden

ein Schwätzchen 
haltenSich gegenseitig helfen



Die Bevölkerung von Neuhäusel

47,8 % der Bevölkerung 
ist unter 50 Jahre alt. 
44,3 % sind zwischen 
50-70 Jahren. 
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Ergebnisse der Umfrage vom 
Januar 2023

• 181 Rückmeldungen aus der Bevölkerung (DANKE!)
• Der Altersdurchschnitt liegt bei 59 Jahren
• Höchste Beteiligung bei den Altersgruppen zwischen 50-70 Jahren
• Die allg. Zufriedenheit –letzte Frage-

(zw. 1-10 liegt bei 8,1)

Das Alter der Teilnehmer =>
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Die Zufriedenheit allgemein
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41 von 181 Personen (22,7%) sind deutlich weniger zufrieden. 
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Der Wochenmarkt

• Die Rückmeldungen
- 133 Einwohner befürworten einen Wochenmarkt
- 44 Einwohner sind dagegen 

Einwände dagegen:
- Der Wochenmarkt rechnet sich nicht.
- Der Wochenmarkt gefährdet die örtlichen 

Supermärkte, da er eine Konkurrenz darstellt. 
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Der Wochenmarkt

Was soll auf dem Markt angeboten werden?
- Saisonales und regionales Obst + Gemüse auch Bio, Brot, Fleischwaren, Geflügel, Fisch, Wild, 

Käse, Eier, Milch, Honig, Kräuter, Antipasti, Feinkost (italienisch und türkisch-griechisch), Öle, 
Gewürze, Sushi, Wein, Bier, Blumen, Pflanzen, Handwerk aus der Augst, Kuchen, 
Reibekuchenstand, Deko-Artikel, Flohmarktartikel

- Vegane Lebensmittel
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Der Wochenmarkt

Weitere Hinweise / Wünsche
- Beginn ab 15:00 Uhr 
- Überdachter Standplatz zum Verweilen 
- Begleitservice für Gehbehinderte 
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Wie sind Sie mit der ärztlichen 
Versorgung zufrieden?
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Wie sind Sie mit der ärztlichen 
Versorgung zufrieden?
• Die Qualität der ärztlichen Versorgung wird mit 7,3 bewertet.

• Sehr viele Teilnehmer machen sich große Sorgen um die Praxis von Dr. Weinsheimer, da durch 
Rente bzw. Ausscheiden der Ärzte die Praxis in ihrem Bestand als gefährdet angesehen wird. 

• Da es nur die eine Praxis für Allgemeinmedizin gibt, gilt sie als überfüllt. Einige wünschen sich 
auch eine zweite allgemeinmedizinische Praxis, um die Last besser zu verteilen. 

• Der Wunsch nach quasi allen Facharztrichtungen

wird deutlich. 
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Wie sind Sie mit der ärztlichen 
Versorgung zufrieden?
- Alle Ärzte erhalten!

- Modernes MVZ mit Augenarzt, Hautarzt, Kinderarzt, Orthopäde, HNO, Sportmediziner, 
Allgemeinmediziner

- Weitere Arztpraxis

- Weiterer Arzt, gerne mit homöopathischem ganzheitlichem Ansatz
- Bessere Notarztversorgung am Wochenende 

- Ärztebus
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Angebote für Kleinkinder, Kinder 
und Jugendliche
Bewertung 5,7
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Angebote für Kleinkinder, Kinder 
und Jugendliche
• Für die Kleinen 
- Krabbelgruppe
- Kindertreff, auch nachmittags 

- Angebote für Kinder unter 3 Jahren fehlen und über 5 Jahren (z.B. Eltern-/Kindturnen)
- Mehr Angebote für Mädchen ab 6 Jahren (Tanzen, Kinderturnen) 

- Yoga für Kinder

- Musikalische Früherziehung
- Vorlesen 

- Mehr kulturelle Angebote
- Mehr Auftritte der Cantönchen
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Angebote für Kleinkinder, Kinder 
und Jugendliche

• Für die Größeren 
- Theatergruppe für Kinder und Jugendliche 
- Treffpunkt für Jugendliche

- Jugenddisko 
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Angebote für Kleinkinder, Kinder 
und Jugendliche
• Plätze und Anlagen 
- alten Sportplatz zur Verfügung stellen 
- Mehr zugängliche Sportstätten / -plätze für Kinder 

- Öffentliche Freizeitanlage (z.B. Ehrenbreitstein)
- Schönere Spielplätze, Überarbeitung der Spielplätze (neue 

Rutsche, Kletterparcour, Spieltisch); Verbot für Hunde 

- Wasserspielplatz 
- Federballplatz 

- Pumptrack 
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Angebote für Senioren

Bewertung 5,7 
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Angebote für Senioren

• Für ein Miteinander / Kontaktpflege
- Zentrales Café im Ort 
- Seniorentreffen, konfessionslos 

- Mittagessen im Thüringer Hof erhalten
- Frühstück, Mittagstisch gemeinsam mit anderen

- Besuchsdienste  

- Leihoma und Leihopa
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Angebote für Senioren

• Zur Freizeitgestaltung
- Alte Filme zeigen
- Ausflugsfahrten (z.B. Musicalbesuch) 
- Gemeinsam wandern 
- Angebote für Kultur und Soziales vormittags  
- Kurse verschiedener Art (Kochen, Singen, Basteln, Handynutzung,

PC- und TV-Nutzung) 
- Nähkurse, Strickrunden
- Spielenachmittag (z.B. Skat) 
- Bewegungsangebote (sanftes Wandern) 
- Bouleplatz
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Angebote für Senioren

• Wohnen und Betreuung 
- Essen auf Rädern
- Senioreneinrichtung

- Tagesstätte
- Mobile Pflege

- Barrierefreie Wohnungen 

- Bürgerbus / Transportmöglichkeit für Arztbesuche
- Einkaufsservice
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Kulturelle Angebote
Bewertung 4,7
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Kulturelle Angebote
• Musik und Theater 
- Theatergruppen, Kleinkunst, Kabarett, 
- Musikveranstaltungen (z.B. Lulu Reinhardt)
- Wechselnde Ausstellungen
- Kulturbesuche in anderen Orten 
- Autorenlesungen, auch für Kinder 
- Reiseberichte 
- Sommerkonzert mit guten Musikern in evang. Kirche 
- Weihnachtskonzert 
- Posaunenchor peppiger, Nicht kirchlicher Chor / Musikgruppe 
- Singabende / Rudelsingen 
- Shuttle zu Veranstaltungen auf der Festung
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Kulturelle Angebote
• Räumlichkeiten
- Speisegaststätte mit zuverlässigen Öffnungszeiten
- Kneipe mit Billard 

- Schöne Bar für den Abend 
- Eisdiele

- Weitere Restaurants

- Dorfcafé / Mutter-Kind-Café (eventuell im Heimathaus) 
- Kulturcafé (Hillscheid) 

- Biergarten gegenüber dem Thüringer Hof 
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Kulturelle Angebote
• Literatur und Lernen
- Gründung eines Literaturkreises 
- Lesepaten / Vorlesenachmittage 

- Offener Bücherschrank
- Gehirntraining 

- Mehr VHS-Kurse in der Augst 

- Generationenübergreifendes gegenseitiges Helfen (z.B. IT-Unterstützung, 
Hausausgabenbetreuung) 
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Kulturelle Angebote
• Umzüge und Freizeitsport
- Sankt Martins-Umzug
- Karnevalsumzug

- Platz zum Basketballspiel
- Frei zugängliche Tischtennisplatte
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Kirmes

• Die Rückmeldungen
- 107 Einwohner befürworten eine Kirmes
- 55 Einwohner sind dagegen 

Die 51-60 Jährigen (20) lehnen die Kirmes mehrheitlich ab. 
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Kirmes

• Rahmenbedingungen, Essen und Trinken 
- Kirmesumzug, Kirmesspruch, Festzelt 
- Moderner werden

- aktive Darbietungen aus Ort und Umgebung; Tanzgruppen, Mitsingaktion, 
- Reibekuchen, Gulaschkanone, Erbensuppe, Bratwurst, Pizza, vegane Gerichte, 

Pommesstand, Schwenkgrill, Flammkuchen, Aperol, Sekt, Coktails, Food-
Track-Festival mit Coctailbar, Regionale Weine 

- Schneiders Imbiss
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Kirmes

• Aktionen 
- Dosen werfen, Angelspiel, Schubkarrenrennen 
- Livemusik (Band) aus der Nähe kommend 

- Zauberer
- Mehr Angebote für Familien, Aktionen für Kinder, Kinderschminken 

- Kinderzirkus

- Tanzen können 
- Frühschoppen am Montag mit Tombula

- Montag wiederbeleben
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Kirmes

• Organisieren 
- Gemeinsame Kirmes mit Kadenbach oder in der ganzen Augst eine Kirmes
- Mehr Beteiligung der Vereine 

- Auftritte der Ortsvereine 
- Mehr Akzeptanz bei der Bevölkerung 

- Alternative anbieten statt Kirmes als neuer Weg 
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Vereinsangebote

Bewertung 7,1
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Vereinsangebote

• Allgemein
- Vereine sind gut 
- Vereine sollten in der Augst besser kooperieren 

- Mountainbike-Verein 
- Kulturverein 

- Umwelt- und Naturverein 

- AG Arboretum mit Forst, Kita, Schule
- Weitere Turnhalle, da Bedarf 

- Mehr Turnhallenkapazitäten

30



Vereinsangebote
• Die (fehlenden) Angebote 
- Zu wenig Sportangebote für Jugendliche 
- Angebote besser auf Senioren abstimmen 

- Reha-Sport
- Boule 

- Yoga

- Schach 
- Selbstverteidigung für Mädchen und Frauen 

- Kickboxen 
- Nichtkirchliche Musik 
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Der öffentliche Personennahverkehr ÖPNV
Bewertung 6,4
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Der öffentliche Personennahverkehr ÖPNV
- Aktuelles Angebot behalten
- Günstigere Preise und pünktliche Busse 

- Häufiger Fahrten der Busse, auch später und am Wochenende, Kleinbusse ausreichend; 
insbesondere gegen 21:00 Uhr von Koblenz 

- Spätbus zweimal fahren lassen, wenn der Andrang sehr hoch ist. 
- Bessere Busanbindung vom Bahnhof Montabaur und Koblenz

- Mehr Busverbindungen zum Asterstein, auch bis Höhr-Grenzhausen und Ransbach-Baumbach 
- Busverbindung nach Bad Ems zusätzlich zum Schulbus 

- Mehr Busverbindungen auch bei Frühschicht 
- Gemeindebus, Ruftaxi (zusammen mit den Augstgemeinden) 

- Neue Haltestellen in der Westerwaldstraße, Nähe alte Pizzeria und Rabenberg
- Einbahnstraße im Tannenweg aufheben 

- Carsharing anbieten 
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Straßen und Wege
Bewertung 7,0
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Straßen und Wege
• Die Wege
- Mehr Fahrradwege
- Fahrradwege zwischen Neuhäusel und Arenberg und Montabaur

- Radweg nach Simmern an der Straße 
- Rad- und Wanderwege pflegen

- Entfernen von Wegeschranken für Kinderwagen / Fahrräder im örtlichen Umfeld 

- Barrierefreiheit für Rollstühle oder auch Kinderwägen 
- Ruhebänke im Wald und auf Wanderwegen aufstellen 

- Bessere Ausschilderung von Wanderwegen 
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Straßen und Wege
• Der Verkehr
- Bürgersteige frei von Autos halten (z.B. Hillscheider Straße, Hauptstraße) 
- 30km/h auch auf Kreisstraßen, Tempo 30km/h auf allen Straßen

- Mehr verkehrsberuhigte Zonen 
- Stärkere innerörtliche Geschwindigkeitskontrollen, auch auf der Hauptstraße 

- Zu viel Ortsverkehr (z.B. Hillscheider Straße) 

- Zebrastreifen Kirchstraße an der Kirche 
- Straßenüberquerung sicherer machen (Lahnstraße, Eitelborner Straße, Kirchstraße)  

- Fußgängertunnel reinigen 
- Ampelanlage für Fußgänger von Haid und Rabenberg auf die andere Seite 
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Straßen und Wege

• Das Grün in den Straßen 
- Mehr Grün auf den Wegen und an Straßen, gefallene 

Bäume ersetzen 

- Bessere Pflege der gemeindlichen Grünflächen, 
insbesondere Hauptstraße

- Sträucher schneiden

- Grünflächenpatenschaften 
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Straßen und Wege

• Weitere Anmerkungen
- Straßenbelag teilweise reparaturbedürftig, auch am Augstplatz
- Schulwege durchgängig räumen (Westerwaldstraße) 

- Mehr Parkplätze für Autos
- Straßen fertigstellen (Heideköpfchen, Unter den Lärchen) 

- Mehr Dog-Stationen (Beutelfach auffüllen) 

- Verbot von Schottergärten 
- Schandfleck „Linde“ beseitigen
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Allgemeine Zufriedenheit
Bewertung 8,1
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Allgemeine Zufriedenheit
- Dorfkommunikation verbessern 

- Informationen für Neubürger

- Stärkeres Präsenz des Bürgermeisters
- Digitalisierung ausbauen 

- Ort energieunabhängig machen, E-Lade-Stationen
- Balkon-PV-Anlage über Gemeinde mit Zuschüssen beziehen 

- Nachbarschaftshilfen (auch mit App) 

- Tauschbörse
- Bürgersteige räumen im Winter 

- Schredderplatz
- Drogeriemarkt 
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Schlussfolgerungen

• In jedem der Themen Gemeinsam erleben, Lebens- und Wohngefühl, 
Infrastruktur gibt es Punkte, die für den Ort am wichtigsten erscheinen. 

üZentrales Café 
üKulturelle Angebote

üGute ärztliche Versorgung 
üBessere und sichere Fuß- und Radwege 

• Alle Ergebnisse werden in der Gruppe diskutiert und thematisch 
zusammengefasst. Danach werden erste Schritte eingeleitet. 

• Es wird davon ausgegangen, dass unser Bürgermeister, die Nachbardörfer, 
Verwaltungen, Einzelpersonen, Firmen, und Vereine angesprochen werden. 

• Die Ergebnisse möchten wir veröffentlichen. 
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